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69 Elekiroakustischer Wandler.

@ Elektroakustischer Wandler mit einer mit einer piezo-

elektrischen Schicht (9) versehenen Wandlerplatte (10), 3 /’9\/5 A7z 7 Z 16
die das Gehduse (1) des Wandlers in einen Vor- und 2z RS “{l B SN
Riickraum aufteiit. Im Vorraum sind Mittel zur Dampfung \ =
von Resonanziberhdéhungen vorgesehen, die aus Helm- 3 : 2 q

\ N %5 N N
holtzresonatoren und einem dariiber angeordneten Damp- 8 \71 X \ \F 4
fungsscheibchen bestehen. L Bls H ; /

Aufgabe ist es, die Helmholtzresonatoren so auszuge- 1}

stalten, daB deren wirksame Flache durch das Dampfungs- <
W™ scheibchen nicht verkleinert wird. Dies wird gemiB der
< Erfindung dadurch erreicht, daB die wirksame Flache u.a. /
durch Schlitze (14) in einer Trennplatte (12) gebildet wird. ! Z
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Elektroakustischer Wandler

Die Erfindung betrifft einen elektroakustischen Wandler
mit einer in einem Geh3iuse angeordneten Wandlerplatte,
durch die das Volumen in dem GehZuse in einen Vorraum
und einen Riickraum aufgeteilt ist, weiterhin mit einer,
den Vorraum verschlieBenden, mit SchalldurchlaB8sffnungen
versehenen Fasaing, wobei im Vorraum Mittel zur Dampfung
der Resonanziiberhthungen vorgesehen sind, weiterhin mit
einer im Vorraum zwischen Platte und Fassung ange-

"ordneten Trennplatte, wobei Fassung und Trennplatte mit

SchalldurchlaBsffnungen versehen und die Schalldurch-
laBdffnungen der Fassung gegeniiber den SchalldurchlaB-
6ffnungen der Trennplatte versetzt angeordnet sind,
weiterhin mit im Bereich der Trennplatte didmpfende
Eigenschaften aufweisenden Mitteln, die die Schall-
durchlaBdffnungen der Trennplatte iiberdecken.

Ein derartig aufgebauter Wandler ist bekannt. Die im
Vorraum der Wandlerplatte angeordneten Mittel dienen
vor allem dazu, die ResonanziiberhShungen der Ober-
schwingungen, insbesondere die Resonanziiberhthung der
durch einen Knotenkreis gekennzeichneten vierten Teil-
schwingung, abzubauen. Insofern bilden die ange-

gebenen Mittel einen akustischen TiefpaB, dessen Massen-
und Dampfungswirkung durch die pordse Dampfungsscheibe
zwischen Fassung und Trennplatte verstdrkt wird.

Es ist Aufgabe der Erfindung, den akustischen Tiefpa8
derart zu verbessern, daB er von eventuell vorhandenen
Streuungen der Dampfungsscheibe unabhingig wird, um
nachteilige Auswirkungen auf die Fregquenzgangs- und
Bezugsdampfungstoleranz zu vermeiden.
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Die Aufgabe wird gemiB der Erfindung dadurch geldst,
daB die SchalldurchlaBéffnungen der Trennplatte durch
eine Vielzahl von in Bezug auf die SchalldurchlaB-
o0ffnungen der Fassungen schmalen Schlitzen gebildet
sind.

Durch diese MafBnahmen werden die SchalldurchlaB8dffnungen
in der Trennplatte durch schmale Schlitze ersetzt. Damit
iberwiegt die Dampfung in den Schlitzen der Trennplatte,
wenn die Dampfungsscheibe aus relativ durchlidssigem
Schaumstoff besteht. Damit gehen auch Materialstreu-
ungen der Dimpfungsscheibe nur unwesentlich in das
Frequenzverhalten des akustischen Tiefpasses ein.

Eine zweckmidBige Ausfithrung besteht darin, daB die
schmalen Schlitze zu Gruppen zusammengefafSt sind und
daB sich jeweils an eine derartige Gruppe eine er-
weiterte Offnung in der Trennplatte anschlieBt.

Durch eine derartige Mafnahme sind die Lingen der
Schlitze unabhiingig von der Stidrke der Trennplatte
variierbar. ’ '

Eine besonders zweckmi#Bige Ausfiihrung erhidlt man,
wenn die erweiterte Offnung dem zwischen Fassung und
Trennplatte befindlichen Volumen zugewandt ist,
wiahrend die schmalen Schlitze dem zwischen Wandler-
platte und Trennplatte befindlichen Volumen zugewandt
sind. '

Damit wird ein freier Zugang der Luft véllig unab-
hingig von der Diampfungsscheibe zu den Schlitzen ge-
wihrleistet.

Im folgenden sei die Erflndung anhand einer Abblldung
ndher erldutert.
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Die Abbildung zeigt einen elektroakustischen Wandler
im Schnitt. '

In einem GehZiuse 1 sind nacheinander folgende Teile un-
tergebracht. Zundchst ist der Triager 2 zﬁ nennen, der
auf seiner dem Boden des GehZuses 1 zugewandten Seite
eine Schaltungsplatte 3 mit elektronischen Bauelementen
trégt. An dieser Schaltungsplatte sind zwei Kontaktmes-
ser angeordnet (Kontaktmesser 4 dargestellt), die durch
Ausnehmungen 5 des Gehduses hindurchragen, den elektri-
schen Anschlufl nach auBen - -bilden und den Triger 2 mit
Schaltungsplatte 3 im Geh#use festlegt. Der Trdger 2 ist
mit zwel Absorptionsresonatoren versehen, von denen der
mit einer Seidenscheibe 7 abgedeckte Absorptionsresona-
tor 6 dargestellt ist.

Auf dem Trdger 2 ist weiterhin ein Lagerkdrper 8 ange-
crdnet, ﬁber dem eine mit einer piezokeramischen Schicht
9 versehene Wandlerplatte 10 1agért. Ein weiterer Lager-
korper 11 bildet das Gegenlager. Abgeschlossen ist das
Geh8use 1 durch eine Trennplatte 12, die untrennbar mit
dem Geh3duse verbunden ist. Diese Trennplatte weist
mehrere in einem Krels angeordnete SchalldurchlaB-
6ffnungen 13 auf, an die sich Jjeweils eine Gruppe von
schmalen Schlitzen 19, 20 anschlieBen. Dabei ist die
Anordnung der Schlitze sc gewdhlt, daB sie dem un-
mittelbar vor der Wandlerplatte befindlichen Volumen

-zugewandt sind. Die Trennplatte ist auf der der Wandler-

platte zugekehrten Seite mit radial nach auBlen verlaufen-
den Rippen 14 versehen.

Der so gebildete Wandler ist durch eine Fassung 15 ver-
schlossen, die wiederum in einem Kreis angeordnete
SchalldurchlaBsffnungen 16 aufweist. Diese Schalldurch-
laBsffnungen sind in einem Kreis mit gréBerem Durch-
messer als die in der Trennplatte angeordneten Schall-
durchlaBtffnungen angeordnet. Zwischen Trennplatte und
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Fassung ist eine Dampfungsscheibe 17 angeordnet, die
in einem zylindrischen Ansatz 18 der Fassung lagert
und den Raum vor der Trennplatte teilweise ausiiillt.
Dabei ist die Dé@mpfungsscheibe so bemessen, daB sie
die Schall@urchlaﬁﬁffnungen der Trennplatte Uberdeckt.

3 Patentanspriiche
1 Abbildung
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1. Elektroakustischer Wandler mit einer in einem Ge-
hduse angeordneten Wandlerplatte, durch die das Volumen
in dem Gehduse in einen Vorraum und einen Rickraum
aufgeteilt ist, weiterhin mit einer, den Vorraum ver-
schlieBénden, mit SchalldurchlaBdffnungen versehenen
Fassung, wobei im Vorraum Mittel zur Ddmpfung der '

ResonanziiberhShungen vorgesehen sind, weiterhin mit einer

im Vorraum zwischen Platte und Fassung angeordneten
Trennplatte, wobel Fassung und Trennplatte mit Schall-
durchlaBéffnungen versehen und die Schalldurchlaf-
6ffanungen der Fassung gegeniiber den SchalldurchlaB-
6ffnungen der Trennplatte versetzt angeordnet sind,
weiterhin mit im Bereich der Trennplatte diZmpfende

0352272
P 6025

£

Eigens haften aufweisenden Mitteln, die die Schalldurch-

laBdffnungen der Trennplatte iiberdecken, da durch
gekennzeichnet, daB die Schalldurchlafi-

ffnungen der Trenmplatte (12) durch eine Vielzahl von

in Bezug auf die SchalldurchlaBtffnungen der Fassungen

schmalen Schlitzen (19, 20) gebildet sind.

2. Elektroakustischer Wandler nach Anspruch 1, d a -
durch gekennzeichnet, daB die
schmalen Schlitze (19, 20) zu Gruppen zusammengefaBt
sind und daB sich jeweils an eine derartige Gruppe
eine erweiterte Offnung:in der Tremnplatte (12) an-
schlieBt.

3. Elektroakustischer Wandler nach Anspruch 1, d a -
durch gekennzeichnet, daB die
erweiterte Offnung dem zwischen Fassung (15) und Trenn-
platte (13) befindlichen Volumen zugewandt ist, widhrend
die schmalen Schlitze (19, 20) dem zwischen Wandler-
platte (10) und Trennplatte (13) befindlichen Volumen
zugewandt sind.



0035222

o
J A/ LSS/ SY ALY, {
W\\\\\\\\& ®®| Z
7l Y N
8 2 sk 7
i 1 " \
— &
J N\;\ _ 7 / N\ ] 8
~ A IIIITTTINIRRRY SN
e = — zZh

\ _ _ ; I 7 9
il 6l £l 8l [l i Gl m_cmm 0l



0035222

EP 81 10 1327

Patentamt

E Pa .
o)) UTOPAISSNSS e ROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE Kh’&?ﬁé‘ﬁ@é‘%’i DgR
[Kategorie Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe. soweit erforderiich, der betrifft
maBgeblichen Teile Anspruch
4 04 R 1/22
US - A - 1915 358 (L.W. GILES) 1

* Seite 4, Zeilen 60-115; Fi-
guren 9,10 *

DE - A ~ 1 462 228 (SIEMENS A.G.) |1

* Seite 2, Zeile 3 - Seite 4,
Zeile 13; Figur *

FR -~ A - 1 285 468 (INTERNATIONAL |1 FECHERGHIERTE
STANDARD ELECTRIC CORP.) SACHGEBIETE Jnt CI -

* Seite 2, linke Spalte, Zelle
3 - Seite 2, rechte Spalte,
Zeile 29; Figuren *

H 04 R 1/22

17/00
& DE - B - 1 160 009 17/02
17/10
- G 10 K 11/02
j 11/04
GB - A - 819 146 (STANDARD TELE=- 1,2
PHONES AND CABLES LTD.) ! ;
* Seite 2, Zeile 26 - Seite 3, | !
Zeile 27; Figuren * | i
- !
A | EP - A - 0 007 436 (SIEMENS A.G.) {1
* Anspriiche 1-3; Figuren * ! égﬁﬁﬁgﬂguﬂﬁmm

von besonderer sedeutung
m——- . technotogischer Hi~tergrund
. mchtschriftiiche Oftenbarung

o Zwischernteratur

-l 0 QO B X

. der Erfindung zugrunde
iiegende Theonen oder
Grundsatze

E: kollidierende Anmeldung

D: in der Anmeldung angefiihrtes

Dokument
L. aus andern Grunden

angefuhrtes Dokument

&: Mitglied der gleichen Patent-

f familie. ubereinstimmendes
Der vorbiegende Recherchenbericht wurde fur alle Patentanspruche erstelit.
Dokument
Recherchenort Apschiufidatum der Recherche Prutfer
Den Haag 02-06-1981 MINNOYE

"EPA form 15031 06.78



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

